
Aus dem Zentralvorstand

Z e n t r a l v o r s t a n d F M H

An seiner Februar-Sitzung
hat der Zentralvorstand der FMH…
… Thomas Zeltner, Direktor Bundesamt für

Gesundheit, zu einem Gedankenaustausch
begrüsst und unter anderem die Entwicklung
im Gesundheitswesen thematisiert. 

… sich mit dem Präsidenten und dem General-
sekretär der Belegärzte getroffen und über 
das Thema SwissDRG, aber auch über die Be-
dürfnisse und Anliegen der Belegärzte gespro-
chen. 

… eine erste grobe Budgetaufstellung zur Kennt-
nis genommen. Die Verabschiedung des
Budgets zu Handen der Ärztekammer und in
Beratung mit der Finanzkommission erfolgt
im April.

… die Traktandenliste für die Präsidentenkon-
ferenz vom 6. April 2006 diskutiert.

… über das FMH-Patronat für eine Veranstaltung
im Sommer 2006 in Davos gesprochen und
beschlossen, dieses zu gewähren. Gleichzeitig
hat der ZV aber festgestellt, dass ab 2007
jeweils im Vorfeld ein diesbezüglicher schrift-
licher Antrag gestellt werden muss, über den
er dann entscheidet. 

… das geplante Vorgehen in bezug auf die
Vernehmlassung «Forschung am Menschen»
zur Kenntnis genommen.

… folgende Themen im Zusammenhang mit
Tariffragen besprochen: Paramedics, LeikoV,
Rolle und Funktion von TARMED Suisse. 

… den Stellungnahmeentwurf der FMH zur
Vernehmlassung «Revision Verordnung über
die Krankenversicherung KVV» diskutiert
und verabschiedet.

… den vorgeschlagenen Ablauf des Verkaufes 
des Swisspep-Aktienpaketes angenommen.
Das Produkt EPA bleibt erhalten und die
Möglichkeit einer Weiterentwicklung und 
die Basis für eine weitere Zusammenarbeit
bestehen.

… den Projektvorschlag «ReMed» der Arbeits-
gruppe Qualität AGQ-FMH genehmigt. Dieses
Projekt befasst sich mit dem Aufbau eines
operativ unabhängigen Beratungs- und Auf-
fangnetzes für Ärztinnen und Ärzte in Krisen-
situationen.
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